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Kleine Anfrage 4264 
 
des Abgeordneten Gregor Golland   CDU 
 
 
 
Silvesternacht in Köln – Welche Anzeigen wurden wann erstattet? 
 
 
 
Inzwischen sind laut Medienberichten über 500 Strafanzeigen in Bezug auf die Vorfälle rund 
um den Kölner Hauptbahnhof in der Silvesternacht eingegangen.  
 
Fraglich bleibt, warum das genaue Ausmaß der Ausschreitungen erst nach mehr als 24 
Stunden ersichtlich wurde und die Kreispolizeibehörde Köln noch am Neujahrstag zunächst 
von „Friedlichen Feiern“ sprach.  
 
Entweder geschah dies aus Unwissenheit oder zur Beschönigung bzw. Vertuschung der 
Vorfälle. Beide Möglichkeiten sind erschreckend. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wann genau gingen welche Anzeigen in Bezug auf die Silvesternacht rund um den 

Kölner Hauptbahnhof bei der Polizei ein? (Bitte detailliert nach Datum, Uhrzeit, 
Dienststelle, Opfer/Geschädigte, Täter, Straftatbestand/Delikt, Tatzeit, Tatort und ggf. 
Schaden auflisten.) 

 
2. Welche Anzeigen in Bezug auf den Silvesterabend rund um den Kölner Hauptbahnhof 

gingen zwischenzeitlich direkt bei der Staatsanwaltschaft oder Amtsgerichten ein? (Bitte 
detailliert nach Datum, Uhrzeit, Dienststelle, Opfer/Geschädigte, Täter, 
Straftatbestand/Delikt, Tatzeit, Tatort und ggf. Schaden auflisten.) 

 
3. Wie viele Anzeigen gingen insgesamt aus der Silvesternacht zwischen 22 Uhr und 6 Uhr 

im gesamten Gebiet der Kreispolizeibehörde Köln ein? (Bitte detailliert nach Datum, 
Uhrzeit, Dienststelle, Opfer/Geschädigte, Täter, Straftatbestand/Delikt, Tatzeit, Tatort 
und ggf. Schaden auflisten.) 
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4. Wann gingen bei der Kreispolizeibehörde Köln Presseanfragen bzgl. der Vorfälle in der 
Silvesternacht ein? (Bitte auflisten nach Datum, Uhrzeit, Medium bis einschließlich 02. 
Januar 2016.) 

 
5. Wer hat die erste Bilanz-Pressemitteilung der Kölner Polizei wann verantwortlich 

freigegeben? (Bitte den Weg der Pressemitteilung vom Entwurf bis zur letztendlichen 
Freigabe mit Datum, Uhrzeit und verantwortlichen Führungskräften bzw. dem 
Letztverantwortlichen aufzeigen.) 

 
 
 
Gregor Golland  
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